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IHR SPEZIALIST
IN SELIGENSTADT FÜR:

Verlobungs- und Trauri
nge

Gold- & Silberschmuck, Brillianten

Schmuckreparatur und Anfe
rtigung

Ankauf von Gold, Silbe
r,

Schmuck und Markenuhren

Fenster – Terrassendächer
Haustüren – Wintergärten

Seit 1978 Ihr starker
Partner rund ums Haus.

Bei Bestellung einer Überdachung
oder eines Wintergartens – und
unter Vorlage dieser Anzeige –
schenken wir Ihnen eine professio-
nelle Erstreinigung.

06184-992960
www.thermosun.de

Quan Ngon Restaurant
Lindenstraße 4–6 | 63450 Hanau
Vietnamesische Küche + Sushi Bar

Öffnungszeiten:
Montag-Samstag: 11.30 Uhr – 22.00 Uhr

Sonntag: Ruhetag
Mittagstisch – Schnell serviert!
Mo.–Fr. von 11.30 Uhr – 15.00 Uhr
Lieferservice Hanau & Umgebung

www.quanngonhanau.de

Lust auf mehr?

ReiseZeit
... BIN WEG

Die ReiseZeit auch auf der Website
der Mediengruppe Offenbach-Post!

ReiseZeit - die schönste Zeit des Jahres!
Hier finden Sie Informationen über attraktive
Urlaubsregionen, können kostenlos Reisekataloge
anfordern oder sich online mit Ihrem Urlaubsziel
in Verbindung setzen. Klicken Sie doch mal rein:
www.op-online.de/reisezeit

Mit SICHERHEIT
für ALLE
was dabei!

Jederzeit einkaufen in unserem

Onlineshop
24 h geöffnet 7 Tage die Woche Immer für Sie da!

• Versandkkkostenfrei
ab 40 Euro

• Sichere ZZZahlungsarten

• Kurze Lieeeferzeiten

• Versand per DHL
mit Trackkking

hanauer.de/shop
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Hanau – Vor rund drei Jahren
verschickte das Hanauer Ehe-
paar JurgenundDaniela Ehlers
220 Fahrräder verschiedener
Bauweise in das Township Gu-
gulethu bei Kapstadt, Südafri-
ka. Nun geht es weiter, unter
anderen logistischen Bedin-
gungen und in Kooperation
mit einem Schweizer Verein.
Velafrika übernimmt die Logis-
tik und die Kosten für aufwen-
digen Überseetransport und
verfügt über eine Distributi-
onsstruktur in Empfängerlän-
dern. Der Inhalt des Contai-
ners, der voraussichtlich im
Herbst verschifft wird, sei für
Malawi, Tansania und Mada-
gaskarbestimmt,heißtes.
2023 wurden über Wochen

überzählige oder nur nochher-
umstehende Räder zu Spen-
den. Einen großen Beitrag leis-
teten etwa die Erzieher, Kinder
und Eltern der Erlenseer Kita
NellySachsundeinBruchköbe-
ler Fahrradladen mit Ersatztei-
len und Zubehör. Um die Fahr-
tauglichkeitundSicherheitder
Zweiräder kümmerte sich die
Fahrradwerkstatt der Flücht-
lingshilfe Bruchköbel. In der
aktuellen Sammlung erfolgt in
diesem Punkt eine deutliche
Entlastung. Dass die Fahrräder
in ordentlichem Zustand aus-
geliefert werden, übernehme
nunmehr Velafrika mit Werk-
stätten wie der GWR in Frank-
furt, sagt Daniela Ehlers. Dort
sind erwerbsloseMenschenbe-
schäftigt, Gebrauchtes zu recy-
celn oder zurweiterenVerwen-
dungzureparieren.
An den Bestimmungsorten

kooperiert Velafrica mit Fahr-
radwerkstätten. Auf diese Wei-
seentsteheunderhalte sichein
lokaler Wirtschaftskreislauf.
„Die Abnehmer verkaufen die
Räder für fünf Euro an örtliche
Händler. Aus der Einnahme fi-
nanziert sichdieWerkstatt“, so

Ehlers. Der Händler verkaufe
dieVehikel für20bis50Euro, je
nach Modell und Ausstattung.
Somit könne er seinen Betrieb
undAngestellte sichern.

Versandnach
Malawi,Tansania
undMadagaskar

„Es ist aberauchwichtig,dass
die Nutzer für das Fahrrad zah-
len, umderWertschätzungwe-
gen“, sagt Ehlers. Nur Schüler
erhalten ein Velo kostenlos.
„Die Kinder haben gerade auf
demLandlangeWegezurSchu-
le, und fürMädchen ist es so si-
cherer, unterwegs zu sein, als
zu Fuß“, bemerkt Ehlers. Ein
Grund,derauchvordrei Jahren
das Paar motivierte, Fahrräder
insTownshipzusenden.
„Bislang haben wir 102 Räder

und wir werden weiter sam-
meln“, sagt Ehlers. Benötigt
werden vor allem „klassische

Damen- undHerrenfahrräder“.
Aber auch geländegängige Ve-
los wie Mountainbikes sind ge-
fragt. „Die Straßen sind zu-
meist Schotterpisten“,heißtes.
Die Zweiradspenden sollten
noch rein mechanischen Typs
sein, nicht allein zur Vereinfa-
chung bei Reparatur und Er-
satzteilen. Bei Pedelecs sei es
hingegen noch kompliziert,
Motor, Elektronik oder Akku
zu warten oder im Verschleiß-
fall zu ersetzen. Und: Strom
zum Laden gibt es nicht über-
all. Die Netze liefern ohnehin
gerade in ländlichen Regionen
nicht stabil Elektrizität. Laut
Ehlers werden von Velafrica je-
doch an einigen Orten modell-
haft Infrastrukturen für Pede-
lec- oder E-Bike-Nutzung einge-
richtet.
Über den Luxus, in Afrika ein

Fahrrad zu besitzen und nut-
zen zu können, haben die Eh-
lers bei einer Radtour in Süd-

afrika erfahren. Zur Übergabe
der Containerladung im Jahr
2023, zu der auch zahllose Er-
satzreifen und -schläuche ge-
hörten, war das Paar daher ins
Township gefahren, wo ge-
schätzte10.000Personen in ein-
fachen Unterkünften wie
Blechhütten leben. Über die
kostenloseAngabederVelossei
streng Buch geführt worden,
sagt Ehlers. Das Vehikel gab es
zunächst als dreimonatige
Leihgabe. Wurde es in dieser
Zeit nachweislich stetig ge-
nutzt und pfleglich behandelt,
war es nach der Probezeit Ei-
gentumdesNutzers.DieVertei-
lung der Fahrräder sei damals
zu einem Fest erwachsen. „Die
Freude und Dankbarkeit der
Menschen dort war so groß,
dass wir ein Tränchen vergos-
senhaben“,berichtetEhlers.
Fahrradspender wenden sich

an:happyfaces-ct@freenet.de
DETLEF SUNDERMANN

Wo Fahrräder Luxus sind
Hanauer Ehepaar sammelt Velos für afrikanische Länder

Secondhand-Velos vor dem Verladen in den Überseecontainer. DETLEF SUNDERMANN (ARCHIV)

Sammeln erneut Fahrräder für Afrika: Jurgen und Daniela Ehlers. DETLEF SUNDERMANN (ARCHIV)
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l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

VERTRAUEN IST GOLDWERT

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke oder Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen, und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret und mit Feingefühl. Ganz
ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehme mir Zeit für
Sie!

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung

rechts von der Kirche vor dem PfarrhausP

SEIT ÜBER
20 JAHREN
IHR EXPERTE
VOR ORT!

Di

HanauerWochenpost
www.hanauer.de
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Hanau – Das Kulturforum, Am
Freiheitsplatz 18a, zeigt noch
bis zum29.August eineAusstel-
lung über den hessischen Mi-
nisterpräsidenten Georg-Au-
gust Zinn und den Hanauer Po-
litiker Heinrich Fischer. Die
Schaubefindet sich imzweiten
Stock vor dem Portal Stadtge-
schichte. Zinn prägte Hessen
als Ministerpräsident von 1950
bis 1969. Fischer war Staatsmi-
nister und von 1956 bis 1962
Oberbürgermeister vonHanau.
Der Eintritt ist frei und die Aus-
stellungmontagsbis freitags je-
weils in der Zeit von 10 bis
18 Uhrgeöffnet. jed

Ausstellung über
Zinn und Fischer

Hanau –Der Hanauer Theater-
verein Stückgut bringt im Au-
gust Friedrich Dürrenmatts
„Der Besuch der alten Dame“
auf die Bühne. Bei einer Probe
inderKarl-Rehbein-Schuleund
im anschließenden Gespräch
mit unserer Zeitung zeigte
sich, wie präzise Regisseur
ChristianNabrothund sein En-
semble an der tragischen Ko-
mödie arbeiten, die seit ihrer
Uraufführung 1956 nichts von
ihrerSchärfeverlorenhat.Dür-
renmatt entwirft darin eine
ebenso zugespitzte wie
schwarzhumorige Versuchsan-
ordnung über die Frage, was
Menschen bereit sind zu tun,
wennGeld insSpielkommt.
Geprobt wird seit dem Som-

mer 2025. Für die Gruppe ist
das Stück mit Geschichte ver-
bunden: Bereits 2011 stand es
auf dem Spielplan, damals un-
ter der Regie von Brigitte Ku-
charzewski. Einige aus der da-
maligenBesetzungsindwieder
dabei. Lothar Hain übernimmt
erneut die Rolle des Alfred Ill,
dessen Leben durch ein Ange-
bot insWanken gerät. Johanna
Nabroth, damals als Lehrerin
auf der Bühne, gestaltet nun
Claire Zachanassian, die als
milliardenschwereRückkehre-
rin in ihre Heimatstadt ein-
greift.
Gleichzeitig ist die aktuelle

Produktion von mehreren
Neuzugängen geprägt. Marie
Bodensohn, die das Ensemble

nach einem Vorstellungsbe-
such für sich entdeckte, steht
als Tochter Ottilie, Reporterin
und Eunuch auf der Bühne. Gi-
sele Kauffmann kam über ei-
nen Zeitungsbericht zur Grup-
pe und übernimmt eine Gülle-
nerin sowie den Butler. Susan-
ne Grün, die bereits
Theatererfahrung aus einer
früheren Spielgruppe mit-
bringt, ist als Pfarrerin zu se-
hen.AuchEmilBrandt,Abituri-
ent und Schüler von Christian

Nabroth, wirkt mit als Sohn
Karl, Kameramann und Eu-
nuch.
Insgesamt stehen dreizehn

Darstellerinnen und Darsteller
im Alter zwischen 19 und 70
Jahren auf der Bühne. Ihre un-
terschiedlichen biografischen
Hintergründe und Spielerfah-
rungen prägen die Probenar-
beit und spiegeln sich indenFi-
guren: Die Stadtgesellschaft
von Güllen erscheint so als Ge-
füge verschiedener Generatio-

nen und Blickwinkel. Josua
Lenz gibt den Bürgermeister,
AlexanderKhrapkodenPolizis-
ten, Carlotta Böckler die Lehre-
rin, Marion Liese Frau Ill sowie
weitere Rollen wie die Zugfüh-
rerin. Trudel Paechübernimmt
die Ärztin, Anna Polke den
Bahnhofsverstand. Christian
Nabrothselbst istnebenderRe-
gie auch als einer der Ehemän-
nerZachanassianszusehen.
Die Handlung setzt in einer

wirtschaftlich ausgezehrten

Stadt ein. Claire Zachanassian
bietet Geld – sehr viel Geld. Die
Bedingung: Alfred Ill soll ster-
ben. Die anfängliche empörte
Ablehnung gerät ins Rutschen,
Haltungen verschieben sich,
Entscheidungen werden ver-
tagt. „Uns interessiert dieser
Prozess:Wie sich eineGemein-
schaft verändert, ohne dass es
einen klaren Moment gibt, an
dem alles kippt“, erzählt Nab-
rothwährendderProbe.
Auch formal setzt die Insze-

nierungAkzente.Ursprünglich
männlich angelegte Figuren
sind teilweiseweiblichbesetzt;
aus Arzt und Lehrer werden
ÄrztinundLehrerin.Dasverän-
dert Konstellationen und Per-
spektiven, ohne den Kern des
Textes anzutasten. Die Insze-
nierung bleibt zeitlich im Um-
feld der Vorlage, lässt aber
Raum für gegenwärtige Bezü-
ge. EinwiederkehrendesMotiv
ist die Farbe Gelb, die sich
durchKostümundAusstattung
zieht. SiemarkiertdenEinfluss
des Geldes und die Dynamik,
die es entfaltet. Der Textwurde
in der Probenarbeit gekürzt
und gemeinsammit Coach Ra-
phael Kassner verdichtet. Im
Mittelpunkt stehen nun die
Übergänge und Brüche inner-
halbderFiguren.
Dürrenmatts Verbindung

vonTragikund schwarzemHu-
mor bleibt dabei präsent. Sze-
nen werden zugespitzt, ohne
ihre Ambivalenz zu verlieren.
Und auchwer das Stück kennt,
wird sich am Ende neu orien-
tieren müssen: Die Inszenie-
rung setzt eine eigene Wen-
dung, diedenSchlussunerwar-
tet verschiebt. ANDREA PAULY

WennMoral verhandelbar wird
Theatergruppe Stückgut probt „Der Besuch der alten Dame“ von Friedrich Dürrenmatt

Bereiten sich intensiv auf ihre Auftritte im August vor: die Akteure des Hanauer Theaters Stückgut. ANDREA PAULY

Aufführungen
Samstag,15.August,19Uhr,
Sonntag,16.August,16Uhr,
Mittwoch,19.August,19Uhr,
Samstag, 29.August,19Uhrund
Sonntag, 30.August,16Uhr, im
großenSaal desAjokiHanau.

Maintal –Großer internationa-
ler Erfolg für den 1. Maintaler
Tanzsportclub: Vereinstrainer
Marc Hartung-Knöfler ertanzte
gemeinsammitseinemPartner
Damian Spyrka bei der Welt-
meisterschaft im Showdance
der International Federation of
Same-Sex Dance Associations
(IFSSDA) die Bronzemedaille.
Ausgetragen wurde die Welt-
meisterschaft im Rahmen der
GayGames2026 inValencia.
DieGayGames zählen zu den

weltweit größten Multisport-
veranstaltungen für Vielfalt,
Gleichberechtigung und Inklu-
sion. Für Hartung-Knöfler und
Spyrka war die Veranstaltung
zugleich eine intensive Wett-
kampfwoche: drei Tage, drei
Turniere.FürdieWMhattendie
beidenTänzer eigens eineneue
Showdance-Kür mit dem Titel
„Rhythm Lives in You“ entwi-
ckelt.
Nach dem undankbaren vier-

ten Platz bei der Weltmeister-
schaft 2023 in Mexiko war das

Ziel klar formuliert: Diesmal
sollte eine Medaille her. In ei-
nem hochklassig besetzten
Teilnehmerfeld gelang den bei-
dendiesesVorhabeneindrucks-
voll. Mit einer überzeugenden
Darbietung sicherten sie sich
dieBronzemedaille.
Marc Hartung-Knöfler, der

seit vielen Jahren zahlreiche
Tanzsportgruppen beim
1. MTSC trainiert und den Ver-
ein regelmäßig auf nationalen
und internationalen Turnieren
repräsentiert, setzt damit ein
weiteres sportliches Ausrufe-
zeichen.MiteinemTurniersieg,
einem Semifinaleinzug und ei-
ner WM-Bronzemedaille kehr-
tedasTanzpaarmiteinerbeein-
druckenden Bilanz aus Valen-
ciazurück.
Der MTSC gratuliert Marc

Hartung-Knöfler und Damian
Spyrka herzlich zu diesem her-
ausragenden Erfolg und ist
stolz auf diese außergewöhnli-
chen Leistungen bei den Gay
Games2026. leg

Bei WM erfolgreich
Bronze für Marc Hartung-Knöfler

und Damian Spyrka

Marc Hartung-Knöfler und Damian Spyrka ertanzten sich die
Bronzemedaille bei den Gay Games in Valencia. PM



Industriestraße 5b
63505 Langenselbold

Tel.:
E-Mail:

06184-2057767
info@dachdeckerei-clement.de

Unser Leistungsspektrum:
Flachdacharbeiten Wartungsarbeiten
Steildacharbeiten Absturzsicherungssysteme
Spenglerarbeiten Balkon-/Terrassenabdichtung
Dachflächenfenster Reparaturarbeiten

Limesstr. 2, Bruchköbel
Tel. 0 61 81 / 9 92 66 99

– mediterrane Küche –––
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Genießen Sie
unsere Spezialitäten
auf der Terrasse!

Holzofenpizza | Grillspezialitäten | Kebab |
vegetarische Spezialitäten |
mediterrane Vorspeisen | türkische Weine
Küche bis 21.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag, Di.–Fr. 11.30–15 Uhr & 17–21 Uhr, Sa. & So. 11.30–21 Uhr

BERATUNG · VERKAUF · VERMIETUNG
Telefon: 06181/26260 · Fax: 06181/26230

info@MKI-Immobilien.de · www.MKI-Immobilien.de

MAIN-KINZIG-IMMOBILIENSERVICE GMBH
Dörnigheimer Straße 16 · 63452 Hanau

… Sie möchten Ihr Haus
demnächst oder später verkaufen?

Bitte rufen Sie unseren Herrn Biermann unverbindlich an!
(Absolute Diskretion garantieren wir.)

Junge Familie
mit Kind und gesicherter

Finanzierung sucht
Haus oder Wohnung

bis 650.000 €.

Apotheker/Ärztin
mit 2 Kindern suchen
Zuh ehr

Südamerika und
beruflichem Neustart
bis zu 590.000 €.

Mitarbeiter der
Europ. Zentralbank

sucht zum Kauf oder
zur Miete 1-FH/DHH/RH
oder große Wohnung.

Leitender Angestellter
mit Familie sucht Haus zum

Kauf. In Hanau u d
erne auch

renovierungsbedürftig.
Ab ca.150m2 Wfl. bis 700.000€.

Erfolgreich
abgewickelt

!

Erfolgreich
abgewickelt

!

ECHO-Nulltarif: Deutsche automaaatische

digitale Hörgeräääte
Wir bieten Ihnen Hörgeräte aller führenden Heeersteller.

• 20 Jahre Hörgeräte-Erfahrung,
erstklassig ausgebildete,
erfahrene Mitarbeiter*innen

• Höchste Kundenzufriedenheit

Ihre Vorteile bei uns:

Wichtige Informationen über Hörgeräte finden Sie unter: www.Echo-Hoergeraete.de
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• Hoccchwertige und moderne Geräte
zu sssehr günstigen Preisen

• HNOOO-Praxis im gleichen Gebäude
• Kossstenlose Parkplätze vor der Tür

Reitweg 7 | 6333456 Hanau (Klein-Auheim)
Tel. (06181) 9889080

Innerer Rinnng 4 | 63486 Bruchköbel
Tel. (06181) 5200700 *€
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ECHO-NULLTARIF

€ 0,00*

ÜBERDACHUNGEN
MARKISEN • VORDÄCHER

BALKONGELÄNDER • ZÄUNE

Fachbetrieb für Balkone, Fenster, Türen,
Rollladen, Garagentore,

Markisen-Anlagen, Überdachungen,
Geländer, Tore, Vordächer und Zäune.

HHHAAAKKKUUU
ALUMINIUM
UND MEHR

eligenstädter Straße 14
63179 Obertshausen

Telefon (06104) 75012
info@haku-gmbh.de
www.haku-gmbh.de

Aluminium
Alle Farben • Rostfrei

BESUCHEN SIE UNSERE AUSSTELLUNG
Mo., Di., Do., Fr. 8.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Mi. 8.30 – 12.30 Uhr · Sa. nach Terminvereinbarung

Se

T

UNSERE AUSS

Rundum
sicher

und verlässlich
Erfahrung
seit 1981

Wie Sie Ihr Eigentum vor Diebstahl schützen
können, erfahren Sie bei uns.

Und weg isses …

www.polizei-beratung.de
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Hanau-Klein-Auheim – Wer
hat denmeistenWald? Die Sta-
tistikenweisen sowohl fürHes-
sen als auch für Rheinland-
Pfalz 43 Prozent bewaldete Flä-
chen aus. Was mittlerweile al-
len Bundesländern gemein ist:
Den Bäumen geht es schlecht!
Details beleuchtet das Forst-
amt Hanau-Wolfgang mit sei-
ner Wechselausstellung im
Hessischen Forstmuseum im
WildparkAlteFasanerie.
Die „Wälder – Schatzkam-

mern unserer Erde“ seien stra-
paziert durch Extremwetterla-
genwie Stürme, Hitze und Tro-
ckenheitsowiedurchSchädlin-
ge, erläuterte Sigrun Brell bei
der Eröffnung. Die stellvertre-
tendeLeiterindesForstamts in-
formierte, dass viele Abteilun-
gen derzeit umgebaut werden
zueinem„stabilenLaubwald“.
Das sei auch wichtig für die

privaten Besitzer, die das Holz
wirtschaftlich verwerten. Dem
Amt gehe es um Öffentlich-
keitsarbeit, die Verantwortli-

chen möchten ein „Bewusst-
sein wecken für die Situation
desWaldes“.Seit2018,alsgroße
TrockenheitundderBorkenkä-
fer Schlagzeilen füllten, laufen
dazu Pflanz- und Mitmachakti-
onen.
Inzwischen seien mit Hilfe

von Freiwilligen 2,7 Millionen
Setzlinge auf 10.000 Hektar ge-
pflanzt worden, teilte die Förs-
terin mit. Sabine Scholl, zu-
ständig für die Umweltbildung
im Museum, berichtete vom
großen Interesse der Bevölke-
rung. „87 Prozent der Deut-
schen sind regelmäßig in der
Natur und wollen mehr wis-
sen.“
Also unterrichtet nun die

Ausstellung über das „Multi-
talent Wald“ und seine „exis-
tenziellen Funktionen“. Bil-
dung sei wichtig für eine gute
Entwicklung, und „jeder kann
als Teil der Natur und Mitglied
eines Netzwerks einen Beitrag
leisten“ zum Erhalt des Bio-
tops. Dankgalt demPilz-Exper-

tenMichael Joest, der vieleGra-
fiken mit Unterstützung
Künstlicher Intelligenz gestal-
tethat.
Mit 4.000 Euro unterstützte

der Förderverein des Forstmu-
seums die Schau. Für seinen
Vorsitzenden Christian Schä-
fer sind die „Beiträge zu nach-
haltigem Handeln“ wichtig.
DasWissen über denWald soll
vertieft werden. So vermitteln
Schaubilder die Schichten des
Waldes, die unzähligen Orga-
nismen Lebensräume bieten.
Pilze, Käfer, Ameisen und Re-
genwürmer im Boden, Wild-
katzen und -schweine, Greifvö-
gel und Eichhörnchen sind
wichtige Teilnehmer des Nähr-
stoffkreislaufs.
Eiche und Kiefer sind Pfahl-

wurzler, dieWasser auch in tie-
feren Schichten erreichen.
Flachwurzler wie Fichte und
Weide holen sich die Nährstof-
fe nahe des Waldbodens, prä-
sentieren die Wände. Buche,
AhornundLindebildenwiedie

meisten Laubbäume Wurzeln
in Herzform. Sie vereinen die
Vorzüge der beiden voraus be-
schriebenenArten.
Andere Tafeln beschäftigen

sich mit demWald als Wasser-
filter, -reiniger und -speicher.
„Waldluft enthält bis zu 100-
mal weniger Staub als die in
Großstädten“, heißt es. Mit der
Produktionvon25bis38Millio-
nen Tonnen Sauerstoff vermö-
gen die Wälder rein rechne-
risch,dieBevölkerungderBun-
desrepublikzuversorgen.
Doch die Bäume sind gefähr-

det. Der Waldzustandsbericht
listet lichte Kronen auf, starke
Stürme, die Exemplare ent-
wurzeln, undmehr Schadener-
reger aus fernen Regionen. Die
Wälder im Rhein-Main-Gebiet
sindbesondersbetroffendurch
Grundwasserabsenkung, die
Zerschneidung von Flächen
und Dürreperioden. Vitrinen
beinhalten Tierknochen und
Federn, den Biber und sein
Wirken. MICHAEL PROCHNOW

DemWald geht es schlecht
Ausstellung im Forstmuseum der Alten Fasanerie zu sehen

Sabine Scholl von der Umweltbildung (von links) im Forstmuseum und Sigrun Brell, stellvertretende Leiterin des Forstamts
Hanau Wolfgang, rechts Michael Joest, der die Schautafeln mit Hilfe von KI gestaltet hat. MICHAEL PROCHNOW

Hanau-Großauheim – Mit ei-
ner Feierstunde im Forum der
Lindenauschule ist Joachim
Wierzba nach mehr als drei
Jahrzehnten an der Schule in
den Ruhestand verabschiedet
worden. Die Lehrerband und
persönliche Redebeiträge be-
gleiteten den Abschied eines
Kollegen, der die Schule seit
1993geprägthat.
Mit „I’ll Always Remember

You“ von Miley Cyrus begann
der Nachmittag. Schulleiter
Hermann Alig würdigte Wierz-
bas langjährige Arbeit, seine
Persönlichkeit und sein Wir-
ken als Kunstpädagoge. Mit ei-
nemAugenzwinkern erinnerte
erandas imKollegiumbekann-
te „Café Wierzba“, das sich zu
einem beliebten Treffpunkt
entwickelt habe. Auch dass
Wierzba die Altersgrenze
mehrfachhinausgeschobenha-
be, sei ein Beleg dafür,wie gern
er an der Lindenauschule gear-
beitethabe.
Für den Personalrat sprach

Uli Zahn. Wierzba habe über
viele Jahre „Weisheit, Tatkraft
und großes Herzblut“ einge-
bracht, sagte er.Als Zeichender
Wertschätzungüberreichteder
Personalrat ein Wunschglas
mit handgeschriebenen guten

Wünschen aus demKollegium.
Nun könne Wierzba „endlich
seinen eigenen Stundenplan
schreiben“, fügteZahnhinzu.
Auch die Fachschaften verab-

schiedeten ihren langjährigen
Kollegen. Susann Schauz wür-
digte für die Fachschaft Kunst
seinkünstlerischesWirken.Da-
vidHoffmannundKai Schmidt
dankten im Namen der Fach-
schaften Mathematik und Phy-
sik für die Zusammenarbeit.
Wierzba selbst hielt sich kurz.

Er dankte den Kollegen für die
vertrauensvolle Zusammenar-
beit und die gemeinsame Zeit
an der Schule. Dem Kollegium
gab er mit auf den Weg: „Blei-
benSie,wieSie sind.“
Neben Joachim Wierzba ver-

abschiedete die Lindenauschu-
le Tobias Bauer, Rebecca Broll,
Claudia Horst und Christoph
Kmiecik, die die Schule auf ei-
genen Wunsch verlassen. Be-
sonders emotional verlief der
AbschiedvonClaudiaHorst,die

nach18 JahrenanderLindenau-
schule auf ihre Zeit mit Höhen
und Tiefen zurückblickte. Ver-
abschiedet wurden außerdem
Referendarin Gizem Aksoy so-
wie Anne Frommann aus der
Schulleitungsassistenz.
Zwischen den Programm-

punktenspieltedieLehrerband
„Eye of the Tiger“ und „The Fi-
nal Countdown“. Die Feier
klang mit Gesprächen, Erinne-
rungen und guten Wünschen
aus. upn

Herz, Musik und viele gute Wünsche
Nach mehr als 30 Jahren: Lindenauschule verabschiedet JoachimWierzba

„Weisheit, Tatkraft und großes Herzblut eingebracht“: Im Rahmen einer emotionalen Verab-
schiedungsfeier hat sich das Kollegium der Lindenauschule von Joachim Wierzba (Dritter
von rechts) verabschiedet. PM
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Hanau – Seit zwei Jahrzehnten
setzt sich der Artemisia-Künst-
lerinnenbund Hanau für die
Sichtbarkeit von Kunstschaf-
fenden ein. Dieses Jubiläum
würdigte die aktuelle Ausstel-
lung im Neustädter Rathaus
mit Arbeiten von Andrea
Schröder, Lucia Makelis, Ute
Peukert und Doris Schmidt-
Haub sowie der Gastaussteller-
in Angelika Nette. Zur gut be-
suchten Vernissage führte der
Kunsthistoriker Michael H.
Sprenger in die Schau ein und
ordnete die unterschiedlichen
künstlerischen Positionen ein,
die gemeinsam einen ein-
drucksvollen Einblick in die
Vielfalt künstlerischer Hand-
schriften der fünf Frauen ge-
ben.
Gegründet wurde Artemisia

im Jahr 2006 von Ute Peukert.
Namensgeberin ist die italieni-
sche Barockmalerin Artemisia
Gentileschi, deren Werk bis
heute für künstlerische Eigen-
ständigkeit und Durchset-
zungskraft steht. Von Beginn
anverfolgte derkleineKünstle-
rinnenbund das Ziel, Frauen in
der bildendenKunst ein Forum
zu bieten und ihre Arbeiten
stärker in den öffentlichen Fo-
kus zu rücken. Dabei blieb das
Konzept bewusst überschau-
bar: Fünfbis sechs festeMitglie-
der und ein bis zwei Gastaus-
stellerinnen schaffenRaumfür
jede einzelne Position. Vonden

Gründerinnen gehören heute
noch Andrea Schröder und Ute
Peukert dem Bund an. Lucia
Makelis kam später hinzu, Do-
ris Schmidt-Haub verstärkt die
Gruppe seit 2019, während die
Bildhauerin Angelika Nette die
Jubiläumsausstellung als Gast
bereichert.
SchonbeimRundgangwurde

deutlich, wie unterschiedlich

sich künstlerische Ausdrucks-
formen entfalten können. Ma-
lerei, textile Kompositionen,
Mischtechniken und Skulptu-
ren begegnen sich, ohne mit-
einander zu konkurrieren.
Vielmehr entstehen spannen-
de Bezüge zwischen Materiali-
en, Formen und Themen. An-
drea Schröder nähert sich
ihren Motiven mit großer Sen-

sibilität. Ausgehend vonNatur,
Menschen oder bestehenden
Bildvorlagen entwickelt sie Ar-
beiten, die den ursprünglichen
Eindruck weiterdenken und in
poetische Bildwelten überfüh-
ren. Lucia Makelis beschäftigt
sich seit Jahren mit Landschaft
und menschlicher Figur. Über-
lagerungen, Collagen und Ma-
terialkombinationenverleihen

ihrenWerkeneinevielschichti-
ge Struktur, in der Gegensätze
ebenso ihren Platz finden wie
FragilitätundKraft.
Einen ganz eigenenWeg ver-

folgtUte Peukert. Ausder tradi-
tionellenApplikationsstickerei
entwickelte sie eine zeitgenös-
sische Form der Textilkunst.
Geometrische Elemente, präzi-
seFarbkompositionenundreli-

efartige Strukturen verbinden
sich zu Arbeiten, die zwischen
Handwerk und freier Kunst
ihren unverwechselbaren Cha-
rakter entfalten. Doris
Schmidt-HaubrichtetdenBlick
auf das Licht. Transparente
Farbschichten, klare Linien
und geometrische Kompositio-
nen prägen ihre Ölmalerei.
Trotz ihrer konstruktiven Ord-
nung behalten die Bilder eine
große emotionale Tiefe. Für ihr
künstlerisches Schaffen erhielt
siebereits2007denKulturpreis
des Main-Kinzig-Kreises. Mit
den Skulpturen von Angelika
NetteerweitertsichdieAusstel-
lung um die dritte Dimension.
Stein, Holz, Metall und Fund-
stücke erzählen von Vergäng-
lichkeit, Erinnerung und Ba-
lance. JedesMaterial bringt sei-
ne eigene Geschichte mit, die
in den Arbeiten der Bildhaue-
rin sichtbarbleibtundneueZu-
sammenhängeeröffnet.
Die Jubiläumsausstellung

macht damit auchdie Entwick-
lung des Künstlerinnenbundes
sichtbar. Über 20 Jahre hinweg
ist eine Gemeinschaft gewach-
sen, die individuelle Hand-
schriften pflegt und zugleich
denAustauschsucht.

ANDREA PAULY

Namensgeberin aus Italien
Künstlerinnenbund Artemisia feiert 20-jähriges Bestehen mit Ausstellung im Neustädter Rathaus

Überlagerungen, Collagen und Materialkombinationen verleihen Lucia Macelis Werken eine vielschichtige Struktur, in der
Gegensätze ebenso ihren Platz finden wie Fragilität und Kraft. ANDREA PAULY

Infos
DieAusstellung imNeustädter
Rathaus ist nochbis19. Juli zu
sehen.Der Eintritt ist frei.

Hanau – Rund 60 großformati-
ge Fotografien von sieben Mit-
gliedern des Hanauer Film-Fo-
to-Videoclubs sind derzeit im
Olof-Palme-Haus (OPH) zu se-
hen. Die Ausstellung erstreckt
sichüber zweiEtagenundzeigt
EindrückeausNatur,Alltagund
von Reisen – festgehalten von
versiertenHobbyfotografinnen
und -fotografen.
Zu entdecken sind unter an-

derem Motive aus Texas, Indo-
nesien,MagdeburgundvomIjs-
selmeer.ErgänztwirddieSchau
durch ungewöhnliche Perspek-
tiven auf den Rio Grande, deut-
sche Fachwerkhäuser oder
Treppenhäuser, die aus dem
passenden Blickwinkel ihren
ganzeigenenReizentfalten.
Im Kleinen Saal im Oberge-

schoss werden zudem Aufnah-
men von Graffiti-Kunst, „Lost
Places“undFrankfurtbeiNacht
präsentiert. Hobbyfotograf
ManfredBeuttelhat sich fürdie
Besucher ein besonderes Mit-
machangebot ausgedacht: Bei

einem Fantasiespiel gilt es, die
passenden Namen der gezeig-
tenGraffitiszuerraten.„Werer-
folgreich ist, darf sich einen
oder mehrere Abzüge der Bil-
der mit nach Hause nehmen“,
erklärteBeuttel.
Bei der Vernissage hob Stadt-

verordnetenvorsteherin Clau-
dia Borowski (SPD) den beson-
deren Charakter des Vereins
hervor. Der Film-Foto-Video-
club stehe für Begegnung, ge-
genseitige Unterstützung und
einen wertschätzenden Aus-
tausch. Gleichzeitig habe der
Verein über Jahrzehnte die
technischeEntwicklungbeglei-
tet – „von der analogen Cellu-
loid-Zeit bis zur digitalen Foto-
grafie“. Die Vorsitzende Helmi
Hansen pflege diese Kultur der
Offenheit und des gegenseiti-
gen Lernens, sagte Borowski.
Dazu gehörten auch Diskussio-
nen über aktuelle Themen wie
den Einsatz künstlicher Intelli-
genz.
Hansen kündigte an, dass der

Club imkommenden Jahr inof-
fiziell bereits auf sein 70-jähri-
ges Bestehen zurückblicken
könne. Die Eintragung ins Ver-
einsregister unter dem heuti-
genNamenerfolgtenachAnga-
ben Borowskis allerdings erst
1976, also vor genau 50 Jahren.
ZudenClubabenden, die diens-
tags ab 19.30 Uhr ebenfalls im
Olof-Palme-Haus stattfinden,
seien Interessierte jederzeit als
Gästewillkommen, stellteHan-
sen klar. Dort tauschen sich die
Mitglieder unter anderemüber
Bildgestaltung, Bildaufbau so-
wieFoto-undFilmtechnikaus.

PER BERGMANN

Fotoschau auf zwei Etagen
Außergewöhnliche Perspektiven im Olof-Palme-Haus

Im Rahmen einer neuen Ausstellung präsentiert der Hanauer Film-Foto-Videoclub besondere
Aufnahmen seiner Mitglieder im Olof-Palme-Haus. PER BERGMANN

Infos
Geöffnet ist dieAusstellunger-
neut amSonntag, 26. Juli, parallel
zumMusikpicknickdesOPH-
Fördervereins von11bis15Uhr.
Die Fotografinnenund Fotografen
stehendannwieder fürGesprä-
cheüber ihreArbeiten zurVerfü-
gung.Der Eintritt ist frei.Weitere
Infos auf ffv-hanau.de.
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Haus- & Wohnungssanierung | Parkett
Schwimmbadbau | Komplettbäder
Beratung | Verkauf | Ausführung

Hanau/Berlin – Die Brüder-
Grimm-Stadt freut sich über ei-
nen Erfolg auf nationaler Büh-
ne: Die digitale Erinnerungs-
kampagne „20 Minuten Han-
au“ist inBerlinmitdemrenom-
mierten German Brand Award
2026inderHauptkategorie„Ex-
cellence in Brand Strategy and
Creation“ ausgezeichnet wor-
den.DieFachjury lobte lautMit-
teilung vor allemdie emotiona-
le Tiefe und die herausragende
Verknüpfung von historischer
Aufarbeitung mit moderner di-
gitaler Markenkommunikati-
onfür jungeZielgruppen.
Der Projektname erinnert an

den 19. März 1945, als Hanau in
einem verheerenden Luftan-
griff innur20Minuten fast voll-
ständig zerstört wurde und
kurz vor Kriegsende mehr als
2.000 Menschen ihr Leben ver-
loren. 80 Jahre später gibt das
Projekt dieser Geschichte eine
neue,unüberhörbareStimme.
Den Impuls gab eine am städ-

tischen Medienzentrum/Bildar-
chiv anonym abgegebene Film-
rolle mit bislang unbekannten,
farbigen Aufnahmen aus den
ersten Jahren nach der Zerstö-
rung. Dies inspirierte Kultur-
Fachbereichsleiter Martin Hop-
pe zu der neuartigen Kampa-
gne, die durch das Engagement
und eine 30.000-Euro-Spende
des Unternehmers Holger Förs-
ter (MTV Förster) realisiert wer-
den konnte. Seine Kernbedin-
gungwar es, gerade jungeMen-

schen zu erreichen. Die Han-
auer Agentur digitalnaturals*
goss diesenAuftrag in ein cross-
mediales Format. Zeitzeugen-
aussagen, die Stimmen junger
Menschen und das historische
Filmmaterial wurden zu einer
Aktion verknüpft, die unter an-
derem eine Website, eine emo-
tionale Social-Media-Kampa-
gne, Podcasts, Hörspiele sowie
das integrierte Schulprojekt

„Erinnern, Verstehen, Verhin-
dern“ umfasste. Die Zahlen der
Laufzeit von März bis August
2025 zeigten laut Mitteilung,
wie stark das Konzept denNerv
der Zeit getroffen habe: Es wur-
den über 120.000 Menschen
über soziale Medien erreicht,
rund 20.000 Interaktionen wie
Likes und Kommentare ver-
zeichnet und etwa 15.000 Besu-
cheraufderWebsiteregistriert.

Hanaus Oberbürgermeister
ClausKaminsky zeigte sich laut
Mitteilung anlässlich der Preis-
verleihung tief bewegt: Erinne-
rungskultur dürfe nicht in Ar-
chiven verstauben, sie müsse
dieHerzen derMenschen errei-
chen. Bürgermeister Dr. Maxi-
milian Bieri sieht zudem die
Chance für generationsüber-
greifenden Austausch: „Die Ge-
schichte Hanaus beweist ein-

drucksvoll, dass derMenschdie
Kraft besitzt, selbst schwerste
Krisen zu überwinden undwie-
der aufzubauen.“DerAward sei
die Bestätigung, dass man mit
derKampagneRaumfürdiesen
Dialoggeschaffenhabe.
Für die strategische Umset-

zung zeichnete Birke Bauer,
Prokuristin von digitalnatu-
rals*, mitverantwortlich: Es ha-
be gegolten, die traumatischen

20 Minuten von damals in die
digitalen Sehgewohnheiten
von heute zu übersetzen, ohne
den Respekt vor den Opfern zu
verlieren. Den historischen Un-
terbau sicherten Martin Hoppe
und Markus Häfner, Leiter der
StädtischenMuseenHanau.Für
sie beweist die Auszeichnung,
„dass zeitgemäße, lebendige
Gedenkarbeit und historische
Aufklärung heute genau dort
stattfindenmüssen,wosichdie
Jugend aufhält – im digitalen
Raum.“ Sponsor Holger Förster
hofft angesichts dieses Erfolgs,
„dasswirandereStädteinspirie-
ren können, ähnliche Projekte
umzusetzen.“
Vergeben wird der German

Brand Award jährlich durch
denRat für Formgebung. In der
Branche gilt der Preis als klare
Bestätigung für handwerklich
und strategisch exzellente Ar-
beit, er ist jedoch auch mit er-
heblichen Kosten verbunden.
Wie bei vielen großen Bran-
chenpreisen üblich, finanzie-
ren sich die Auszeichnungen
nicht über externe Sponsoren,
sondern über obligatorische,
tausende Euro teure Gewinner-
Pakete für PR-Maßnahmenund
die Siegel-Nutzung. Der Award-
Gewinn ist somit nicht nur das
Lob einer Fachjury für ein her-
ausragendes Projekt, sondern
zugleich eine bewusste Marke-
ting-Investition, um Erinne-
rungsarbeit sichtbar zu ma-
chen. cd

Erinnerungskultur gewürdigt
Digitale Kampagne „20 Minuten Hanau“ gewinnt Branchen-Award

Teil der Kampagne:Auf der Webseite 20min-hanau.de wird multimedial an die schrecklichen Ereignisse vom19. März 1945
erinnert. CHRISTIAN DAUBER

Nidderau – Als vor Jahren die
Idee zum Baugebiet Mühlwei-
de II amOrtsrand vonOstheim
in Richtung Windecken gebo-
ren wurde, äußerte die CDU
Bedenken, unter anderem be-
züglichderKapazitätenderKa-
nalisation, um das Abwasser
ableiten zu können. Die Win-
decker Infrastruktur könne
der zusätzlichenBelastung aus
Ostheim nicht standhalten, so
die Kritik. Inzwischen wurden
Teile des Kanalnetzes saniert,
die Zweifel sind verstummt.
Nun kündigt die Stadt eine
weitere Vorsorgemaßnahme
an. „Bevor der erste Bagger rol-
len kann, sind umfassendeUn-
tersuchungen, Gutachten und
Genehmigungen erforder-
lich“, heißt es in einer Mittei-
lung der Verwaltung. „Die
Stadt Nidderau hat das Geneh-
migungsverfahren zur Errich-
tung eines Retentionsbeckens

offiziell eingeleitet. Damit be-
ginnt der formale Prozess als
Voraussetzung für die spätere
bauliche Umsetzung“, teilt der
Fachbereich Infrastrukturmit.
Das Bauwerk im Bereich des

Mühlgrabens im Stadtteil Ost-
heim soll bei Starkregen Was-
ser aufnehmen und es lang-
sam wieder abgeben, um den
Mühlgraben zu entlasten und
eine Überflutung angrenzen-
der Bereiche zu verhindern.
Ziel sei es,Wohngebiete, Infra-
struktur und privates Eigen-
tum besser vor Hochwasser zu
schützen. Das geplante Reten-
tionsbeckenentlaste insbeson-
dere die Ortslage von Winde-
cken.
Im Rahmen des Genehmi-

gungsverfahrens erfolgten
fachtechnische Prüfungen,
Umwelt- und Naturschutzbe-
wertungen sowie die Beteili-
gung der zuständigen Behör-

den, betroffener Grundstücks-
eigentümer und der Öffent-
lichkeit. Erst nach Abschluss
des Verfahrens könne über die
endgültige Umsetzung und
den Baubeginn entschieden
werden.
Für das Projekt stehen laut

Mitteilung Fördermittel des
Landes Hessen zur Verfügung,
die 60 und 85 Prozent der för-
derfähigen Kosten decken. Da-
durchwerdedie finanzielleBe-
lastung für die Stadt deutlich
reduziert.
„Die Stadt Nidderau wird re-

gelmäßig über den Fortgang
des Verfahrens informieren.
Betroffene Grundstückseigen-
tümer werden direkt kontak-
tiert. Zudem werden die Pla-
nungsunterlagenundFachgut-
achten im weiteren Verfahren
im Rathaus öffentlich ausge-
legt“, so die Mitteilung ab-
schließend. jow

Hochwasserschutz für Windecken
Stadt plant Retentionsbecken am Neubaugebiet Mühlweide II

Im Februar 2021 reichte das Hochwasser der Nidder in Windecken bis kurz vor die Häuser.
Beim geplanten Retentionsbecken geht es vorwiegend um die Entlastung der Kanalisation
von Ostheim her kommend. BORIS ROESSLER/DPA (ARCHIV)
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Bullriding, Surfsimulator, Soccer-Area,
Kinderschminken, Spiele für die Kleinen

und vieles mehr.
Für Essen, Getränke und Eis

zu kleinen Preisen ist gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Schöneck –WennderSommer
seinen Höhepunkt erreicht,
wird in Büdesheim das Later-
nenfest gefeiert – in diesem
Jahr bereits zum 75. Mal. Vom
31. Juli bis zum3. August erwar-
tet die Besucher wieder ein
buntes Programm mit jeder
Menge Unterhaltung für Groß
undKlein.
Den Auftakt zum Fest bildet

der Krönungsabend amFreitag
ab 20 Uhr im Festzelt. Auf dem
Programm stehen die Verab-
schiedung der amtierenden
Elena I. und die Inthronisation
der neuen Laternenkönigin Li-
sanne I., begleitet von Tanzauf-
tritten des SKV Büdesheim.
Durch das Programm führt
LudgerStüve.

Schaustellerauf
Festplatzöffnenfrüher

Im Anschluss wird „… eine
Band namensWanda“ mit Par-
ty- und Rockmusik für Stim-
mung im Festzelt sorgen. Kar-
ten hierfür sind im Vorverkauf
für 12 Euro und an der Abend-
kasse für 15 Euro erhältlich. Ju-
gendliche unter 14 Jahren ha-
ben freien Eintritt. Vorver-
kaufsstellen inBüdesheimsind
die Bäckerei Philippi, das Beu-
semer Lädchen und das Kauf-
hausBill.
Mit dem Entzünden der Fest-

beleuchtung und dem Beginn
derWasserspieleanderNidder-
brücke wird das Fest am Sams-

tagabend traditionell durchdie
Laternenkönigin eröffnet. Die
Arbeitsgemeinschaft Büdes-
heimer Laternenfest (Arge)
weist darauf hin, dass die An-
fangszeiten in diesem Jahr an-

gepasst wurden. Der Festplatz
mit zahlreichen Schaustellern
öffnet bereits um 16 Uhr. Ab 18
Uhr findet das Platzkonzert
mitHuldigungund Festanspra-
che der Laternenkönigin auf

dem Rathausplatz statt. Ab
20.30 Uhr, bei Einbruch der
Dunkelheit, zieht der von den
Vereinen gestaltete, bunte
Lichterumzug mit Festwagen
und Fußgruppen unter dem

Motto „Vor 75 Jahren entzün-
det – Beusems Licht verbindet”
durch die Büdesheimer Stra-
ßen. Ab 21 Uhr sorgt Hermann
Wolf für musikalische Unter-
haltung im Festzelt, ab 22 Uhr

spielt die Band „The Hango-
ver“. Der Eintritt ins Festzelt
nach dem Festumzug kostet 10
Euro.
AmSonntaglädtPfarrerKaar-

loFriedrichum13UhrzumGot-
tesdienst im Festzelt ein. Ab 14
Uhr beginnt auf dem Festplatz
der Familiennachmittag mit
vergünstigten Preisen. Wer
möchte, kann zwischen 14 und
15 Uhr ein persönliches Auto-
gramm der Laternenkönigin
erhalten. Der Festzug setzt sich
ab 20.30 Uhr wieder in Bewe-
gung. Ab 22 Uhr beginnt im
Festzelt die Mega-Party-Show
mit Buffalo &Wallace. Der Ein-
tritt ist frei.
Am Montagmorgen findet

der traditionelle Frühschop-
pen mit Fassbieranstich im
Festzelt statt. Ab11Uhr beginnt
das Volksfest auf dem Fest-
platz. Ab 12 Uhr sorgen die
Würzbuam mit einem bunten
Programm für gute Unterhal-
tung. Die Aussteller auf dem
Festplatz haben den ganzen
Tag geöffnet. Bis 23 Uhr gibt es
ein durchgehendes Musikpro-
grammimFestzelt.
Den abschließenden Höhe-

punkt bildet das Brilliant-Hö-
henfeuerwerk um 22.30 Uhr in
der Nähe des Festplatzes.
Selbstverständlich wird die La-
ternenkönigin mit ihren Hof-
damen an allen Tagen auf dem
Festplatz anwesend sein und
die Umzüge mit ihrem Thron-
wagenbegleiten. fmi

Jubiläumsausgabe steht bevor
Buntes Programm zum 75. Büdesheimer Laternenfest vom 31. Juli bis zum 3. August

Amersten August-Wochenende zieht auch in diesem Jahrwieder der Laternenumzug amBüdesheimer Rathaus vorbei durch
die festlich beleuchteten Straßen. PATRICK SCHEIBER (ARCHIV)



* Ihr Vorteil bei uns!

Wir bieten überwiegend Produkte aus:

Unseren Meister-Service erreichen Sie unter Tel: 06181 / 63036

*
DEUTSCHLAND

U MUnseren Meister-Service erreichen Sie unter Tel: 06181 / 63036U M Si h SUnseren Meister-Service erreichen Sie unter Tel: 06181 / 63036i h Si T l 0618Unseren Meister-Service erreichen Sie unter Tel: 06181 / 63036t T l 0618 /1 / 63036Unseren Meister-Service erreichen Sie unter Tel: 06181 / 6303681 / 6303618Unseren Meister-Service erreichen Sie unter Tel: 06181 / 6303618Unseren Meister-Service erreichen Sie unter Tel: 06181 / 630368i t S iUnseren Meister-Service erreichen Sie unter Tel: 06181 / 63036i t S iUnseren Meister-Service erreichen Sie unter Tel: 06181 / 63036M

Ludwigstrasse 81 - 63456 Hanau-Steinheim
Tel: 06181 / 63036

Mail: radio-schroeder@gmx.de

* Individuelle und fachkundige Beratung
* Erstklassiger und perfekter Service
* Wir begleiten Sie mit unserem Fachwissen

Loewe vega

Kompaktes, smartes
4K Entertainment.

Faszination trifft
auf Charakter. MetzMetz AURUSAURUS

Aufsehenerregend
in jedemMoment. MetzMetz LUNISLUNIS

TECHNIVISTA 55 UHDCL
55“ 4K/UHD-Smart-TV mit Mini LED-Panel, Local Dimming
und Quantum-Dot-Sheet sowie integrierter Soundleiste

Urlaubsfeeling
vor der Haustür –

im Schloss Philippsruhe!

Für alle, die den Sommer
in Hanau verbringen,

bietet unser Restaurant im
Schloss Philippsruhe

ein kulinarisches Urlaubserlebnis.

Unsere Schlossterrasse
lädt zum Verweilen ein,
während Sie regionale

und internationale Spezialitäten genießen.

Lassen Sie sich von unserem Team
verwöhnen und erleben Sie einen

genussvollen Kurzurlaub
direkt vor der Haustür.

Öffnungszeiten
Gewölbekeller

Ganzjährig
Dienstag bis Sonntag

ab 12.00 Uhr

Montag Ruhetag

Öffnungszeiten
Schlossterrasse

April bis September
Freitag bis Sonntag

ab 12.00 Uhr

TELEFON: 06181- 5077167

INFO@SCHLOSSPHILIPPSRUHE-HANAU.DE
WWW.SCHLOSSPHILIPPSRUHE-HANAU.DE
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Main-Kinzig-Kreis – Karl
Schrass ist seit September 2025
als Klimaanpassungsmanager
imKlimateamdesMain-Kinzig-
Kreises tätig. Seine Aufgabe be-
steht darin, das Klimaanpas-
sungskonzept des Kreises ge-
meinsam mit den Kommunen
umzusetzen. Er erläutert, war-
um Klimaanpassung längst
zum Alltag gehört und was der
Kreiskonkretunternimmt.
Klimaanpassung unterschei-

det sich nach Schrass‘ Erklä-
rung grundlegend vom Klima-
schutz: Während Klimaschutz
darauf ziele, Emissionen zu
senken, gehe es bei der Kli-
maanpassung darum, wie die
Gesellschaft gut durch ein Kli-
ma komme, das sich bereits
verändert habe. Hitze, Starkre-
gen, Trockenheit und Überflu-
tungen würden künftig häufi-
ger auftreten. Das Ziel sei ein
Kreis, in dem Menschen auch
in 30 Jahren noch gut und ger-
ne lebten.
Klimaanpassung sei kein zu-

sätzliches Großprojekt, son-
dern ein Querschnittsthema,
das im Alltag stattfinde – vom
Sonnenschutz an der Schule
über die Entsiegelung eines
Schulhofs bis zur Jalousie. Ent-
scheidend sei, das Thema früh
in Planungen einzubeziehen.
EinBaumnebeneinemKinder-
garten spende Schatten, binde
Kohlenstoff, schaffe Lebens-
raum und sei zugleich schön –
eine Maßnahme mit vier Wir-

kungen. Um Hitzeunterschie-
de sichtbar zu machen, hatte
Schrass während einer Hitze-
welle eine mobile Wetterstati-
on amFahrradbefestigt und ist
durch Gelnhausen gefahren.
Am Parkplatz des Coleman-
Zentrums war es nach seinen
Angaben am heißesten, an der
Kinzig und auf der begrünten
Müllerwiese mindestens zwei
Grad kühler. In den engen Gas-
sen der Altstadt wurden 37
Gradgemessen, imWaldwares
am angenehmsten. Die mobi-

len Wetterstationen stellt der
Kreis den Kommunen zur Ver-
fügung.
Im Arbeitsalltag sichert

Schrass gemeinsammit einem
Kollegen imAmt 65 Fördermit-
tel für die Klimaresilienz von
Schulen, etwa zur Entsiege-
lungundBegrünungvonSchul-
höfen. EinengroßenTeil seiner
Arbeit macht Vernetzung aus –
innerhalb der Verwaltung, mit
den Kommunen und mit Part-
nern außerhalb des Kreises.
Ziel sei es, voneinander zu ler-

nen und effizienter zu arbei-
ten.
Für den Austausch mit den

Kommunen hat der Kreis das
Klimanetzwerk gegründet, das
sich monatlich online trifft.
Dort berichten Verantwortli-
che aus Städten und Gemein-
den über Projekte und Heraus-
forderungen. Der Kreis hilft,
Förderprogramme zu finden,
Anträge vorzubereiten und
bündelt, wo sinnvoll, Anträge
mehrerer Kommunen. „Unser
Ziel ist, dass gute Ideen nicht

am Aufwand scheitern“, sagt
Schrass. Auch Bürger können
sichandasKlimateamwenden.
Es berät zu Fragen rundumKli-
mawandel, Klimaschutz und
Klimaanpassung, recherchiert
Fördermöglichkeiten und
stellt Schulen, Vereinen und
Gruppen Materialien zur Kli-
mabildung zum Ausleihen be-
reit. Schrass betont, dass nicht
jede wirksameMaßnahme viel
koste: Eine Regentonne spare
Wasser, Pflanzen auf Balkon
oder Terrasse sorgten für Küh-

lung,einetwashöherwachsen-
der Rasen schaffe ein besseres
Mikroklima.
Zum Klimateam des Main-

Kinzig-Kreises gehören neben
Schrass auch Gwendolyn
Thompson als Sachbearbeite-
rin im Bereich Klimaschutz.
Mit demKlimaanpassungskon-
zept habe der Kreis in Hessen
Pionierarbeit geleistet, sagte
Schrass. Nun komme es auf die
Umsetzung an. Das Klimateam
ist per E-Mail erreichbar: klima
team@mkk.de. sem

Die Folgen des Klimawandels abmildern
Klimaanpassungsmanager Karl Schrass erörtert guten Umgang mit aktuellen Bedingungen

Mit einer Regentonne im Garten, die den Niederschlag vomHausdach sammelt, können Bür-
ger mithelfen, wertvolles Wasser zu sparen. ANDREAS SCHULZE/STOCK.ADOBE.COM (SYMBOLBILD)

Gehört seit fast einem Jahr zum Klimateam des Kreises: Kli-
maanpassungsmanager Karl Schrass. PM



Ein Thema, dem wir

uns stellen müssen
Neue Themenreihe rund um

Künstliche Intelligenz
Entdecken Sie die neue,
12-teilige Themenreihe.
Ab dem 27. Juni jeden 2.

und 4. Samstag des Monats
im Hanauer Anzeiger.

Jetztkostenlosprobelesen!

Jetzt bestellen:
hanauer.de/probeabo
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Schöneck – Ortsvorsteher
Thorsten Mack (SPD) begrüßte
zurOrtsbegehungaufdemSieg-
mund-Strauß-Platz vor dem Bü-
desheimer Rathaus vier Gremi-
umsmitglieder. Verstärkt wur-
den sie durch Gemeindevertre-
ter Wolfgang Seifried (B90/Die
Grünen) und Thorsten Weitzel
(CDU), Vorsitzender der Ge-
meindevertretungundOrtsvor-
steher von Kilianstädten. Top-
Thema der Ortsbegehung war
der fließende und ruhende Ver-
kehr auf der durch den Schöne-
ckerOrtsteil laufendenBundes-
straße.
Einem Schildbürgerstreich

gleich kommt die Ausweisung
der beiden Behindertenpark-
plätze auf der SüdlichenHaupt-
straße. Die Zufahrt zu beiden
Parkplätzen wird auf beiden
Seiten durch parkende Autos
blockiert. Die fünf stimmbe-
rechtigten Gremiumsmitglie-
der sprachen sich einstimmig
für eine Auflösung des Behin-
dertenparkplatzes in Höhe des
Hauses Nr. 7 aus. Sie beantra-
gen, die Parkfläche einer ande-
ren Nutzung zuzuführen. Der
Behindertenparkplatz in Höhe
des Hauses Nr. 19 soll erhalten
bleiben, aber um 90 Grad ge-
dreht werden. Auf der restli-
chen Fläche könnten mit Blick
aufdiesichinunmittelbarerNä-
hebefindendenGeschäfteFahr-
radabstellplätzeentstehen.

Parkplätzesollen
verlegtwerden

Die Parkplätze in der Südli-
chen Hauptstraße in Höhe der
HäuserNr. 23undNr. 25 (Philip-
pi´sBackstube) sindzukurz.Da-
durch ragen parkende Autos in
den Gehweg hinein. Der Orts-
beirat wünscht sich eine neue
Anordnung der Parkflächen
parallel zur Straße, auch wenn
dadurch Parkflächen entfallen.
In Höhe der Ortseinfahrt und
-ausfahrt von und nachHelden-
bergen wünschen sich Anwoh-
ner und Ortsbeiratsmitglieder
amEndederNördlichenHaupt-
straße regelmäßige Verkehrs-

kontrollen mit einem mobilen
Blitzer. „Hier ist was los, hier
seid ihr richtig“, sagte ein An-
wohnermitBlickaufdievorbei-
brausendenAutos.
Autofahrer geben stadtaus-

wärts ab Höhe der Kreuzung
Burghohl Gas und auch die
stadteinwärts fahrenden sind
mit mehr als 50 Stundenkilo-

metern unterwegs. Die Fahr-
zeuge mit hoher Geschwindig-
keit stellen für Anwohner, Fuß-
gänger, aber vor allem für Rad-
fahrer eine große Gefahr dar.
Denn kurz vor den Häusern
Nördliche Hauptstraße Nr. 29
bis 43 endet stadtauswärts der
Radweg von und nach Helden-
bergen. Radfahrer überqueren

die Bundesstraße vom Radweg
kommendoderaufdenRadweg
fahrend.
Thorsten Mack (SPD), Bernd

Bamberg (CDU), Gerald Diehl
(B90/Die Grünen), Regina Löhr
(SPD) und Christina Zehner
(WAS) beantragen einstimmig,
auf der Bundesstraße in Höhe
der Ortseinfahrt und Ortsaus-

fahrt Verkehrskontrollen zur
Verkehrsberuhigung mit ei-
nem mobilen Radarmessgerät
durchzuführen.
Ein weiterer Gefahrenpunkt

befindet sich auf derKilianstäd-
ter Straße zwischen der Bushal-
testelle An der Nachtweide und
der Praxis für Physiotherapie
Markus Neumann. Hier ist der

Gegenverkehr nicht zu sehen,
die Verkehrslage unübersicht-
lich. Die Gemeindevertreter
sprechen sich für ein Versetzen
der Halteverbotsschilder aus.
EineMängelanzeigegeht andie
Stadtverwaltung. Siebetrifft die
zerschlagene Außenwand der
Bushaltestelle in der Kilianstäd-
terStraße10 inHöhederSchloß
Apotheke.
Nach den Sommerferien wol-

len die Gremiumsmitglieder
die Parksituation in Büdesheim
unter anderem in der Kilian-
städterStraßeimRahmeneiner
Ortsbegehungmit demFachbe-
reichsleiter des Ordnungsam-
tes, Mathias Laufer, erörtern.
Ortsvorsteher Thorsten Mack
(SPD) informierte die Teilneh-
merüberMitteilungenvonBür-
germeisterin Carina Wacker
(CDU).Sieinformierte,dasseine
Verkehrsschau stattgefunden
habe und die Behindertenpark-
plätzeaufderBundesstraße,die
sich abgeschirmt hinter den
Bauminseln befinden, zur Stra-
ßehinverlegtwerdensollen.Ei-
nige der zu kurzen Parkflächen
auf der Südlichen Hauptstraße
sollen laut Bürgermeisterin
wegfallen.
Zur Parkraumbewirtschaf-

tung imRahmendes „Smart-Ci-
ty-Projektes“ gebe es noch kei-
nenkonkretenPlan.Das Smart-
City-Projekt zielt darauf ab,
städtische Infrastrukturen
durch digitale Technologien
und Daten zu modernisieren,
um Lebensqualität, Nachhaltig-
keit und Verwaltungseffizienz
zu steigern. Dazu gehört unter
anderem das Vorhaben „Kreu-
zung frei – Sensoren sichern
Rettungswege“. Dabei werden
an kritischen Engstellen und
Kreuzungen in dicht besiedel-
ten Wohngebieten Hightech-
Sensoren installiert. Diese er-
kennen widerrechtlich abge-
stellte Fahrzeuge in Echtzeit
und leitendieDatenandieOrd-
nungsämter weiter. In der Ge-
meinde Schöneck gibt es eine
Liste mit 30möglichen Einsatz-
ortenfürdieSensoren.

CHRISTINE FAUERBACH

Mobile Blitzer gewünscht
Ortsbeirat Büdesheim fordert Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung

EinemSchildbürgerstreichgleich kommtdieAusweisung der beiden Behindertenparkplätze auf der SüdlichenHauptstraße.
Die Zufahrt zu beiden Parkplätzen wird durch parkende Pkw blockiert. CHRISTINE FAUERBACH

Die Parkplätze in der SüdlichenHauptstraße inHöhederHäu-
ser Nr. 23 und Nr. 25 sind zu kurz. Dadurch ragen parkende
Autos in den Gehweg hinein. Der Ortsbeirat wünscht sich ei-
ne neue Anordnung, parallel zur Straße. CHRISTINE FAUERBACH

Mobile Blitzerwünschen sich Anwohner und Ortsbeiratsmit-
glieder am Ende der Nördlichen Hauptstraße. Hier trifft am
Ortsaus- und -eingangder Radweg vonundnachHeldenber-
gen auf die Bundesstraße. CHRISTINE FAUERBACH



KEIN BILD – KEIN TON?
ICH KOMME SCHON!
Radio-, Fernseh-, Video- und

Mikrowellen-, Kleingeräte-Reparatur,
Telefon: Bruchköbel
7 26 46 oder 7 16 36

Empfehlungen

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Rollrasen,

Hecke schneiden, Pflaster und Zäu-
ne etc., Klein- und Großaufträge.
Heinrich-Krumm-Str. 17, 63073 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

Dachdeckerarbeiten - Repar-
turen - Dach- und Fassaden-
dämmung. Schnell & Preis-
wert. Tel. 06074 / 728 66 27

Gartenarbeiten, Hecken und Bäu-
me schneiden, Rasen neu u. alt
Pflasterarbeiten und Zaunbau.

☎ 0176 - 70 72 87 24

Landschaftsgärtner: Hecken-,
Sträucher-u.Baumschnitt,
Rasenverl./vertikut.,Zaunarb.
Entrümpelung 0163/6422816

Landschaftsgärtner: Hecken-, Baum-
und Sträucherschnitt, Rasenverle-
gung, Vertikutieren, Beetgestal-
tung, Beetpflege. Tel. 0178 / 9221987.

Zäune-Torenbau u. Montage, He-
ckenschn.u.Wurzelausfräsung,
Baumpfl. u. Baumschnitt, Tel.
0176/21012997 marti-08@gmx.de

Sie haben Prospekte? Wir verteilen sie für Sie!
Telefon: 06181 2903-555
E-Mail: beilagen@rmm.de

Prospekte in Ihrer

In dieser Woche finden Sie in
unseren Ausgaben die Prospekte

von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

Rabatt-Wochen im Juli
Sichern Sie sich zwischen 30 % und 70 % Nachlass
auf ausgewählte Grabsteine aus unserer Außen-
ausstellung im Aktionszeitraum 4. Juli - 25. Juli 2026

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Baugeschäft Meisterbetrieb seit
1972(schoninderdrittenMaurer-
meistergeneration) führt Mau-
rerarbeiten aller Art (Keller-
trockenlegung, Bruchsteinmau-
erwerk, Sichtmauerwerk etc.)
sehr preiswert und terminge-
recht aus.
T 06051/72944,
Mobil 0171/5 83 4175
E-Mail: m.rimac@t-online.de
oder 1972rimac@gmail.com

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

Veranstaltungen

Dachdeckerbetrieb
sucht Aufträge im Bereich

Flachdachsanierung
www.dachbau-oertlek.de
☎ 0171 – 6 00 91 79

06181 2903 555 | kundenservice@rmm.de| anzeige.rmm.de

JEDE WOCHE ÜBER 750.000 LESEKONTAKTE !

IMMOBILIENANZEIGEN

Maintal-Dörnigheim
Doppelhaushälfte
mit zwei Garagen

SOFORT FREI!

Das Haus in gewachsenerWohnlage ist ca. 1950 errichtet und überzeugt durch eine prak-
tische Aufteilung sowie ein angenehmes Grundstücksmaß, das Raum für Freizeit, Erholung
und individuelle Gestaltung lässt.
Auf einer Wohnfläche von rund 91 m² verteilen sich die Wohnräume samt Wintergarten
in einer klassischen, gut nutzbaren Struktur. Ergänzend stehen ca. 38 m² Nutzfläche zur
Verfügung – ideal für Lager, Hobby, Werkstatt oder Hauswirtschaft. Das Grundstück um-
fasst 478 m² und bietet damit ausreichend Platz für einen familienfreundlichen Außen-
bereich, Terrasse und Gartenideen nachWunsch.
Die Immobilie eignet sich sowohl für Paare als auch für kleine Familien, die die Nähe zu
Frankfurt und Offenbach schätzen und zugleich ruhig im Grünen wohnen möchten. Eine
attraktive Gelegenheit, um sich inMaintal-Dörnigheim langfristig ein Zuhause zu schaffen.
EA V, 166,0 kWh/(m²a), Gas, F, Bj. 1950 Kaufpreis 395.000,-- €
Objekt-Nr: 3267

Telefon-Nr: 06131 4971-1900 | www.vb-alzey-worms.de

4,5 Zi-Wohnung in Rodgau
(Ddh) zu verkaufen. Balkon,
Keller, 97 qm, sehr gute Lage,
Bleichstr. 20. Tel 06106/23114
Preis : 325.000 €

Immobilien Gesuche
HANDWERKER sucht Mehrfamilien-
haus von Privat.
Tel. 06032/99 89 901

MEHRFAMILIENHAUS als Kapital-
anlage von Privat gesucht.

Tel.: 06032/99 89 901

MFH gesucht- jeder Zustand.
Zuverlässige Abwicklung.

Tel. 069 348 675 86

Barzahler sucht Eigentums-
wohnung als Kapitalanlage.
Tel. 06403/ 96 81 641

ETW gesucht. Unvermietet, jeder
Zustand Tel.: 01579-2384468

Mietgesuche
Garage in Heusenstamm zur
Miete ges. Gerne ab sofort.
u.p.paulus@web.de oder 0157/
52969481

Polizeianwärter sucht ruhige
Wohnung in Offenbach, Mühl-
heim u. Umgebung, max. 900€
WM suchewohnung9@gmx.de
oder Zuschr. unter Z2305368 an
Rhein-MainMedia, Pf 101009,
34010 Kassel

Rüstiges Rentnerehepaar
sucht langfristig in Rödermark
eine 3-4 ZW mit ca. 80 bis 90 qm
Wfl im EG oder 1. OG. Kaltmiete
bis 1.200 €. Wir legen Wert auf
ein gepflegtes Umfeld, sind
Nichtraucher und haben kein
Haustier. Wir freuen uns auf Ih-
ren Anruf unter 0176 64111722

Mietangebote

2 Zi - Wohnung zu vermieten
Rodgau-Hainhausen, ca 64 qm,
sonniger Südbalkon, 3. OG,
Miete € 680, NK € 120 + KT
Mail: rodgau-2b@t-online.de

1½-Zimmer-Erdgeschosswoh-
nung, 29 m², nahezu barriere-
frei, möbliert, in Kahl am Main
von privat zu vermieten. Ideal als
Single- oder Seniorenwohnung.
PKW-Stellplatz direkt vor der
Tür, stufenloser Zugang zur
Wohnung. Haustiere erlaubt,
Nichtraucher bevorzugt. 640,- €
zzgl. 110,- € NK, 3 MM Kaution.
Tel. 0155 - 63 02 16 05.

Heusenstamm, 3-Zi-Whg., mit
Balkon, modern eingerichtet, 1.
OG, 110 m², 1.100,- € + NK +KT.
☎ 0151/ 46406722

Zu vermieten in Obertshau-
sen: 4-Zi-Whg. im 1.OG in
2-Fam-Haus, 108 m², saniert,
EBK mit neuen Geräten, Bal-
kon, Kellerraum, ab 1.8., Kalt-
miete 1.400 €, NK 250 €. Anfra-
gen bitte an: 4-Zi-Whg_Obert-
shausen@web.de

Briefmarkenstelle Bethel
Quellenhofweg 25 · 33617 Bielefeld
www.briefmarken-fuer-bethel.de

50
9

Zu zweit ist man
weniger allein

Bei der Arbeit kann man nette
Leute treffen und fühlt sich
nicht einsam. In der Betheler
Briefmarkenstelle freuen sich
viele Menschen mit Behinde-
rungen darauf, ans Werk zu
gehen. Das können sie, weil in
Haushalten, Büros und Kirchen-
gemeinden abgestempelte Marken
für Bethel gesammelt werden.

Bitte machen auch Sie mit!
Schicken Sie uns Ihre Marken
für Bethel. Das schafft sinn-
volle Arbeitsplätze für behin-
derte Menschen in Bethel.
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zu verschenken

VERSCHENKE DIE FÜNF ABGE-
BILDETEN SHERATON SCHRÄN-
KE BEI FÜR MICH KOSTENLOSER
ABHOLUNG IN 63128 DIETZEN-
BACH. BEI INTERESSE BITTEMEL-
DEN UNTER
radrjbiermann@o2mail.de

Ü

Kaufgesuche

Frau Danna kauft an.
Pelze und Zinn, Lederjacken aller Art,
alte Nähmaschinen, Alt, Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Perü-
cken, Schallplatten, Ferngläser, Kro-
kotaschen, Puppen, Taschenuhren,
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristalle,
Messing, Bilder, Orden, Kleidung,

Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Teppi-
che, Porzellan, Schreibmaschinen,
Gardinen, Möbel, Bücher, Haushalts-
auflösung, kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise
100% seriös, 100% diskret

zahle alles bar vor Ort Mo.- So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen

Tel. 069 - 34 87 58 42

HERR DANIEL kauft an:
aller Art, Nähmaschinen,

Schreibmaschinen, Figuren,
Porzellan, Schallplatten, Eisen-
bahn, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn,
Modeschmuck, Möbel, Kleider,
Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Gardinen, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder,

Gobelin, Messing, Teppiche,
Orden, Fernglas, Puppen, Perü-

cken, Krüge, komplette Nachlässe
sowie Haushaltsauflösungen.

Kostenlose Besichtigung undWert-
schätzung +++100% seriös und dis-
kret+++ Barabwicklung vor Ort. Mo
– So von 08 – 21 Uhr

☎ 069-17516793

Frau Monika kauft an:
aller Art, Nähmaschinen,

Schreibmaschinen, Figuren,
Porzellan, Schaltplatten, Eisen-
bahn, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn,
Modeschmuck, Möbel, Kleider,
Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Gardinen, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bil-
der, Gobelin, Messing, Teppiche,
Orden, Fernglas, Puppen, Perü-
cken, Krüge, komplette Nach-
lässe sowie Haushaltsauflösun-
gen. Kostenlose Besichtigung

undWertschätzung.
+++100% seriös und diskret+++

Barabwicklung vor Ort.
Mo – So von 8 – 21 Uhr
Tel.: 069 15029593

Herr Kunzmann kauft an
Pelze aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristal-
le, Kleidung, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Zinn, Silberbe-
steck, Krüge, Teppiche, Porzel-
lan, Schallplatten, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Bü-

cher, Möbel, Gardinen.
Auch Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie Werteeinschät-
zung. Zahle absolute Höchst-
preise! 100% seriös und diskret!
+++ Barabwicklung vor Ort +++
Mo. – So.: 8.00 – 20.00 Uhr

06104 / 9879935

Schallplatten (LP’s & Singles) ge-
sucht, aus Rock, Jazz, Soul, Blues,
Beat, Klassik etc., gerne Sammlun-
gen.☎ 069-67702820

Ich bin ein priv. Hobbybastler
u. suche Motorräder, Mopeds,
Roller u. Mofas. Der Zustand u.
das Alter sind egal.Auch fehlen-
de Schlüssel o. Papiere stören
mich nicht. Haben Sie etwas für
mich? Ich freue mich auf Ihren
Anruf. Zahle bar☎06401-90160

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,
Rosenthal, Silber,

Gemälde, Bierkrüge,
Bücher, Foto-

apparate, von privat.
Tel.: 0163 - 6909267

Verkauf Allgemein

Fußball WM 2 Ordner von 1978
– 2006, 30 Seiten Erläuterungen.
Je Ordner für 25€.
☎06181/3005116

Hausflohmarkt Rodgau Du-
denhofen Hausflohmarkt we-
gen Haushaltsauflösung. Sa.
25.07.2026. Porzellan, Erzgebir-
gische Holzerzeugnisse, Alltags-
gegenstände, Blumentöpfe.
11:00 bis 14:00 Uhr, Am Flachs-
berg 38, 63110 Rodgau. Nur an
privat.

06181 2903 555 | kundenservice@rmm.de| anzeige.rmm.de

JEDE WOCHE ÜBER 750.000 LESEKONTAKTE !

KLEINANZEIGEN

06181 2903 555 | kundenservice@rmm.de| anzeige.rmm.de

JEDE WOCHE ÜBER 750.000 LESEKONTAKTE !

AUTOANZEIGEN

Auto-Verkäufe

FFrriieeddbbeerrggeerr SSttrr. 9911–9955 ·· 0066118877//22001111-00

Autohaus Staaf GmbH

Wohnmobile

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

☎ 03944 - 36160
www.wm-aw.de Fa.

Auto-Ankäufe

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0155/ 66947151

Auto Ankauf / KFZAnkauf24.de
Wir kaufen Jedes Fahrzeug!
Jedes PKW, BUSSE, Wohnmobile.
JedeMarke - Jedes Alter ! Sofort Bar-
zahlung. Alles Anbieten.
06157/8085654 o. 0176/11199111
Robert-Bosch-Str.4 - Pfungstadt

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auchmit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

Suche alte Motorräder, Honda
DAX /Monkey, Kreidler, Hercu-
les, Vespa usw. Jeder Zustand
und Teile. ☎ 06103/2704609 o.
0151/22698888

Vertragshändler
seit über 50 Jahren
Verkauf und Service

AUTO CENTERMILINSKI GMBH
Am Germanenring 5
63486 Bruchköbel

Telefon 06181/578900
info@ac-milinski.de
www.milinski.de

Sie sucht Ihn

Attrakt.Witwe, Gerti, 72 J., 1,60
groß, sucht e. lieben Partner für
die schönen Jahre des Lebens.
Ich mag gemütl. Abende zu Hau-
se, Hausarbeit, spazieren sowie
Campen mit dem Wohnmobil.
Bin mobil (FS+Auto), bodenstän-
dig, zuverlässig u. verständnis-
voll. Getrenntes oder gerne ge-
meinsamesWohnenmöglich. pv
Tel. 0176-56848299

Dagmar, 66 J., hübsche Blondi-
ne, mit Herz u. Humor, Garten
/Naturfreundin, rücksichtsvoll u.
bescheiden. Suche einen lieben,
treuen Mann, der auch nicht
mehr allein sein möchte. Ihr Al-
ter ist egal, wenn Sie im Herzen
jung geblieben sind. Für ein Ken-
nenlernen bitte üb. pv anrufen,
gerne schon heute.
Tel. 0176-34488891

Rentnerin 62 J. treu, ehrlich,
unternehmungslustig, sparsam
sucht Rentner 60 - 65 J., für eine
Beziehung, in der gemeinsame
Zeit wichtig ist. In guten und
schlechten Zeiten. Ein paar Pfun-
de noch zu viel. Nur ernst ge-
meinte Zuschriften aus Frank-
furt. Bitte keine E-Mail. Zuschr.
unter Z2305366 an Rhein-Main-
Media, Pf 101009, 34010 Kassel

Hannelore 65 gutaussehende
attrak. Witwe, sehr anpas-
sungsfähig und liebevoll. Bin
trotz EFH nicht ortsgebunden,
kann bei Sympathie zu dir Zie-
hen. Bitte melde Dich, komme
Dich gerne besuchen mit mei-
nem Auto. Ein Lächeln erwarte
Dich. ü.Pv Tel/sms:
015127186363

Attraktive Yvonne 42J. vollbu-
sigmit schöner Figur Arbeite als
Empfangsdame. Mein Kind ist
schon aus dem Haus, daher bin
ich sehr einsam und suche nach
Liebe, Du solltest zärtlich und
treu sein und den Mut haben
Dich gleich zu melden. Tel.
01607998576 ü.Marc-Aurel.eu

Erna, 78 J., schlank, hübsch u. ju-
gendl. geblieben. Ob backen, ko-
chen, Fußball schauen, Busrei-
sen - mir macht alles Freude.
Wünsche mir e. lieben Partner,
der auch ehrlich u. aufrichtig ist.
Melden Sie sich üb. pv, zu zweit
ist das Leben einfach schöner.
Tel. 0162-7928872

Er sucht Sie

Attraktiver Stefan 35 J. mein
Job als Vertriebsleiter fordert
mich sehr doch der Erfolg gibt
mir viel Kraft und Freude. Suche
eine liebevolle Frau für die
Treue, Zusammenhalt und Ver-
trauen ebenso wichtig sind wie
Spaß am Leben und gemeinsa-
mes Lachen, melde dich freue
mich sehr Dich kennenzulernen.
015259704747 ü.Marc-Aurel.eu

Gemeinsam genießen klein
Gemeinsam genießen geht erst
richtig los. Lebenserfahrener hu-
morvoller und vitaler Mittsiebzi-
ger sucht attraktive Dame (bis
74) für gemeinsame Freuden
des Lebens – von Kaffee bis Kul-
tur und Reisen . Bildantwort an
wcalplacebo@gmail.com

Er, 60 plus, vorzeigbar, geb.
1,83,schlank,sportlich, NR, NT,
wünscht sich ehrliche Freund-
schaftmit einer netten und em-
pathischen SIE pass. Alters.
Er-sympathisch@web.de

Bekanntschaften

„Spaziergänge im Wald seien
gesund...“ Sportliche Natur-
liebhaberin, NR, Anfang 70 J.,
sucht passendes Pendant für
regelmässige Spaziergänge
rund um Langen oder/und klei-
nere Wanderungen im Taunus,
der Rhön und wo es sonst noch
schön ist. Freue mich auf Zu-
schriften unter Chiffre: Zuschr.
Chiffre 2305367 Z an Rhein-
MainMedia, Pf 101009 34010
Kassel

Verschiedenes

Problememit PC, Internet oder
Smartphone? Sie benötigen
Unterweisung? Kein Problem.

Günstig & schnell 06182/7876883

Stellenangebote

Jetztbewerben!
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Auszubildende zum

Medienkaufmann
digital + print (m/w/d)

Beginne Deine Karriere bei uns
Ab 1. September 2026

WER WIR SIND:
Die Mediengruppe Offenbach-Post ist ein traditionsreicher und erfolgreicher
Herausgeber von Tageszeitungen, Anzeigenzeitungen und digitalen Medien.
Als Teil eines der führenden Medienhäuser Deutschlands gestalten wir die
Veränderungen der Medien- und Werbemärkte mit hoher Innovationskraft.

DAS BIETEN WIR DIR:
• Vielseitiges Portfolio rund um Print und digitale Medien
• Du bist mittendrin in allen entscheidenden Bereichen
eines Medienunternehmens

• Vermarktung, Kundenservice & Logistik
• Marketing, Messe & Events, IT
• Abwechslung und anspruchsvolle Ausbildung
• Einsatz in Partnerverlagen möglich

DAS ERWARTEN WIR VON DIR:
Wir freuen uns auf engagierte, aufgeschlossene Azubis mit Power und
Eigeninitiative. Fachhochschulreife oder Hochschulreife setzen wir voraus.

HABEN WIR DEIN INTERESSE GEWECKT?
Dann sende uns Deine Bewerbungsunterlagen an bewerbungen@op-online.de

Mediengruppe Offenbach-Post • Waldstraße 226 • 63071 Offenbach

www.hanauer.de

Was für Sie

unnütz ist,

kann Ihr

Nachbar

gut

gebrauchen.

Also,

nicht

wegwerfen,

anbieten –

mit einer

Kleinanzeige.
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Stellenangebote

Dein Team. Dein Bereich. Dein Match.
Du bist die Wohnbereichsleitung.

Next Level.
Ready for Führung?

Wohnbereichsleitung (m/w/d)
Großkrotzenburg | ab sofort

Du willst mehr als nur mitlaufen? Du willst führen, Verantwortung übernehmen und Pflege
so gestalten, wie sie sein sollte? Dann könnte das hier genau Dein Match sein.
Deine Rolle
Als Wohnbereichsleitung bist Du nicht nur organisiert – Du bist Ansprechpartner, Motivator und
Vorbild. Du führst ein Team, das zusammenhält, und hast Raum, eigene Ideen wirklich umzusetzen.
Warum Du zu uns passt
• Du führst Menschen, nicht nur Dienstpläne
• Dein Team zählt auf Dich – und wir stehen hinter Dir
• Deine Ideen sind willkommen
• Kurze Wege, ehrliche Kommunikation
• Führung mit Herz statt starrer Hierarchien
• Pflege mit Sinn. Jeden Tag.
Was Du mitbringst
• Eine abgeschlossene Pflegeausbildung
• Lust auf Verantwortung & Teamführung
• Empathie, Klarheit und Organisationstalent
• Motivation, Dich weiterzuentwickeln (Erste Führungserfahrung ist super – aber kein Muss!)
Was wir Dir bieten
• Einen sicheren Arbeitsplatz mit Perspektive
• Wertschätzung auf Augenhöhe
• Gestaltungsspielraum & Unterstützung
• Ein Team, das zusammenhält
• Ein Arbeitsumfeld, in dem Menschlichkeit zählt
• Vergütung nach dem Tarif der Diakonie Deutschland (AVR-DD)
Bereit für den nächsten Schritt? Dann werde Wohnbereichsleitung bei uns.

Dein Team. Dein Bereich. Dein Match.
Jetzt bewerben – unkompliziert & direkt: hl@seniorenheim-theresa.com | T 06186 – 917442
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opMEDIENGRUPPE
OFFENBACH-POST

www.op-online.de

Wir suchen einen

Redaktionsvolontär (m/w/d)

JetztBewerben!

WER WIR SIND:
Tradition trifft Zukunft: Seit 1725 steht der HANAUER ANZEIGER für verlässlichen Journalismus
in der Region. Als eine der ältesten Tageszeitungen Deutschlands sind wir fest im östlichen Rhein-
Main-Gebiet verwurzelt – und gleichzeitig digital auf allen Kanälen unterwegs. Wir sind Teil der
Mediengruppe Offenbach-Post und Partner von Ippen Media.

IHRE AUSBILDUNG:
• Fundierter Einstieg in den Journalismus
• Zweijährige, crossmediale Ausbildung in allen Redaktionsbereichen

IHR PROFIL:
• Abgeschlossenes Studium oder Ausbildung, idealerweise mit ersten Medienerfahrungen
• Hervorragende Deutschkenntnisse und gute Allgemeinbildung
• Neugier, Kreativität und Eigeninitiative
• Kommunikationsstärke und Teamgeist
• Affinität zu Online- und digitalen Medien

WAS WIR BIETEN:
• Einen Arbeitsplatz in einer modernen, innovativen Mediengruppe
• Spannende Themen und viel Abwechslung im Redaktionsalltag
• Flache Hierarchien und ein engagiertes Team
• Raum für eigene Ideen und persönliche Weiterentwicklung

INTERESSIERT?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit Zeugnissen, Arbeitsproben und frühestmöglichem
Eintrittstermin per E-Mail an bewerbungen@op-online.de

Auslieferungsfahrer m/w/d
für Autoteile und Zubehör
ab sofort auf € 603,--Basis
oder in Teilzeit gesucht.
AZB Autoteile GmbH

☎ 069-98 64 73 40 oder per
Mail: jknosala@azb-autoteile.de

Putzhilfe für 4 Std. wöchentl.
priv. Haushalt, nach Seligen-
stadt/ Klein-Welzheim gesucht.
☎ 0175 433 81 64

Worauf wartest
du noch?

DURCHSTARTEN!

www.hanauer.de

Heute wissen,
was morgen in der Zeitung steht.

Mit unserem E-Paper täglich ab 20.00 Uhr.

Besonders
preiswert!
Kleine Anzeigen
mit großem Echo!
Private Kleinanzeigen sind für viele unserer Leser

die Lieblingslektüre.

Nutzen Sie dieses Interesse, wenn Sie etwas kaufen oder

verkaufen wollen, wenn Sie eine Stelle oder eine Wohnung

suchen oder auch, wenn der dritte Mann zum Skat fehlt.

Wir sorgen
für den
NACHWUCHS

Stellengesuche

Ich suche eine Stelle alle 24
Stunden zum Pflege oder
Haushalt Reinigung Privat ab
sofort, Kreis Offenbach
Tel: 01725213433

Fliesenleger bietet: Fliesenar-
beiten aller Art, Bad/Terrassen/
Balkon und Treppensanierung,
Tel. 01636057361

Ich übernehme Ihre komplette Gar-
tenarbeit, z.B. Hecken schneiden,
Bäume fällen, etc.
Tel. 0174 / 3512940

Mann sucht Arbeit im Garten
u. sonstige Hilfsarbeiten rund
ums Haus Tel. 0163 5012167

Ich erledige Ihre Gartenarbeit, z.B. Bäu-
me fällen, Hecke schneiden und
Rasen mähen usw. Tel. 01788222989
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DIE SCHÖNSTEN ECKEN
DER REGION ERKUNDEN!

JETZT IM HANDEL

ODER UNTER

WWW.SOCIETAETS-

VERLAG.DE
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